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Vorlage Nr. VI 98/2021 

für die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 

Beratung in öffentlicher Sitzung: Ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 

Freigabe von Drittmittelrücklagen 
 
 

A Problem 
Gemäß der aktuellen Rücklagenrichtlinie für die Stadt Bremerhaven sind alle Rücklagen ge-
sperrt und die Inanspruchnahme von Rücklagemitteln bedarf grundsätzlich der Entscheidung 
des Finanz- und Wirtschaftsausschusses nach vorheriger Beschlussfassung im zuständigen 
Fachausschuss. 
 
Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft hat in 
ihrer Sitzung am 02.05.2019 die Umsetzung des Konzepts des Magistrats der Stadt Bremer-
haven für die Revitalisierung aufgegebener Immobilien im Rahmen des Mehrfamilienhauses 
Uhlandstraße 25 beschlossen. Grundlage war die Umsetzung der Beschlüsse der Bremischen 
Bürgerschaft vom 06.12.2017.  
 
Für die Durchführung des Projekts wurde ein Mehrfamilienhaus in der Uhlandstraße 25 ausge-
wählt. Die Städtische Wohnungsgesellschaft (STÄWOG) führt eine Grundsanierung des Ge-
bäudes durch.  
 
In den Jahren 2018, 2019 und 2020 sind für die Umsetzung des Projekts jeweils 200.000 € 
Landesmittel bereitgestellt worden. Ein erster Teilbetrag über 200.000 € wurde im November 
2021 an die STÄWOG ausgezahlt. 
 
Die Fassadenarbeiten inkl. der Erneuerung der Fenster sind abgeschlossen. Die Arbeiten am 
Dach inkl. Gründach sind ebenfalls abgeschlossen. Die technische Infrastruktur inkl. der Stei-
gleitungen sind zu 90% ausgeführt. Der Erdgeschossbereich ist komplett fertiggestellt. 
Aktuell werden die Decken in den restlichen Wohnungen und die Fundamente für die Außenan-
lagen/Balkone erstellt. Die Balkonanlagen befinden sich in der Fertigung und werden nach Ab-
schluss der Fundamentherstellung aufgestellt.  
Der Abschluss der Kaufverträge und Übergabe der Wohnungen ist für spätestens Februar 2022 
geplant. 
Sämtliche Abnahmen erfolgen spätestens Ende 2022. 
 
Da die Arbeiten an der Uhlandstraße 25 weit fortgeschritten sind, bittet die STÄWOG um Aus-
zahlung eines weiteren Teilbetrags von 200.000 €.  
Eine Übersicht über bereits verauslagte Kosten in Höhe von 1.141.042,56 € wurden seitens der 
STÄWOG vorgelegt. 
 
Die für dieses Projekt zur Verfügung gestellten Landesmittel wurden der Drittmittelrücklage zu-
geführt.  
 

B Lösung 



- 2 - 
 

 

Um die der Drittmittelrücklage zugeführten Mittel für das o.g. Projekt auszahlen zu können, sind 
diese dem Haushalt des Baureferats wieder zuzuführen. Hierzu ist eine entsprechende Be-
schlussfassung des Bau- und Umweltausschussses notwendig. 
 

C Alternativen 
Keine, die empfohlen werden kann. 
 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Für das Projekt „Revitalisierung aufgegebener Immobilien“ wurden Landesmittel zur Verfügung 
gestellt. Ein Teilbetrag dieser Landesmittel wird aufgrund erbrachter Leistungen ausgezahlt. 
 
Der Beschlussvorschlag hat keine personalwirtschaftlichen Auswirkungen.  
 
Unmittelbare Auswirkungen auf die Gleichstellung von Frauen und Männern ergeben sich durch 
den Beschlussvorschlag nicht. 
 
Der Beschlussvorschlag hat keine klimaschutzzielrelevanten Auswirkungen. 
 
Ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger sind nicht von dem Beschlussvorschlag in beson-
derer Weise betroffen.  
 
Die besonderen Belange der Menschen mit Behinderung werden von dem Beschlussvorschlag 
nicht betroffen. 
 
Die besonderen Belange des Sports werden von dem Beschlussvorschlag nicht betroffen. 
 
Die Beteiligung der Stadtteilkonferenz ist nicht erforderlich, da der Beschluss sich lediglich auf 
die Auszahlung eines Teilbetrages für ein bereits bestehendes Projekt bezieht. 
 

E Beteiligung / Abstimmung 
Das Amt 61 und die STÄWOG wurden beteiligt. 

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Keine. Eine Veröffentlichung gemäß den Bestimmungen des Bremischen Informationsfreiheits-
gesetzes wird gewährleistet. 
 
 

G Beschlussvorschlag 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt - vorbehaltlich der Beschlussfassung des Finanz- 
und Wirtschaftsausschusses - dem Baureferat zur Finanzierung der zur Herrichtung der Uh-
landstraße 25 als „Bastelhaus“ erbrachten Leistungen bei der Haushaltstelle 6600/790 01 „Revi-
talisierung aufgegebener Immobilien (Landesprogramm)“ Mittel in Höhe von 200.000 € zur Ver-
fügung zu stellen. 
 
 
 
gez. 
 
Schomaker 
Stadtrat 
 
 


